
NETZWERK Lernkultur

Bis zum Sommer 2012 möchten wir folgende Ziele erreichen:

Dass wir im Sommer 2012 erfolgreich sind, werden wir daran erkennen, dass

Was möchten wir von anderen lernen?Was können andere bei uns kennen lernen?

Die Hospitationspartner der Regionalen Schule „Am Burgwall“ aus Garz/Rügen sind die Oberschule an der Helsinkistraße aus Bremen und die Ganztagsschule mit 
sonderpädagogischem Förderschwerpunkt Lernen „J. H. Pestalozzi“ aus Lübbenau. Die Schulen arbeiten im bundesweiten „Netzwerk Ganztagsschule“ im Programm 
Ideen für Mehr! Ganztägig lernen. zusammen. Die Deutsche Kinder- und Jugendstiftung (DKJS) bietet mit diesem Programm in enger Zusammenarbeit mit Bund und 
Ländern und gefördert aus Mitteln des Europäischen Sozialfonds ein bedarfsorientiertes Unterstützungssystem für alle Schulen an, die ganztägige Bildungsangebote 
entwickeln, ausbauen und qualitativ verbessern wollen. 

• Förderung im Unterricht

• Förderung lernbehinderter Schülerinnen und Schüler

• Innere Fachleistungsdifferenzierung

• Selbstständiges Lernen

• Integration von Übungszeiten in den Ganztagsschulablauf

• Konzept zum selbstgesteuerten Lernen

• Aufgabencurriculum für die fünften bis achten Klassen

• Schülerinnen und Schüler der fünften Klassen werden an selbstgesteuer-
tes Lernen herangeführt.

• die Schülerinnen und Schüler nicht stetig mit Aufgaben versorgt werden 
müssen, weil sie sich ihre Arbeitsziele selbstständig setzen. 

• weniger Aufgaben vergessen werden.

• weniger Auseinandersetzungen mit Eltern stattfinden.

• Berufsfrühorientierung (ab Klasse 5)

• Jahrgangsprojekte

• Rhythmisierung 

• Produktives Lernen (PL)

• jede Kollegin, jede Kollegin mit dem Förderkonzept arbeitet. 

• mehr Anmeldungen für integrative Beschulung vorliegen.

• von den Schülerinnen und Schülern im Sozialtraining und den Klassenstunden 
weniger Probleme angesprochen werden.

• Das bereits vorhandene Förderkonzept wird von allen Beteiligten umgesetzt.

• Lernentwicklungsbegleitung und –Diagnostik

• Inklusion lernbehinderter Kinder ab Klasse fünf

• Ausbildung einer Kollegin im Rahmen der „Jena-Plan“-Pädagogik

• Teilnahme am Projekt „Berufseinstiegsbegleiter“

Am Burgwall 7
18574 Garz/Rügen
Mecklenburg-Vorpommern
Regionale Schule
Teilgebundene Ganztagsschule
Schule.garz@t-online.de
www.burgwallschule-garz.de

240 Schülerinnen und Schüler
30 Lehrkräfte, 1 Schulsozialarbeiterin, 1 Hausmeister, 1 Sekretärin

Regionale Schule „Am Burgwall“ Garz/Rügen

 I. Phase - Vorbereitung II. Phase - Pilotvorhaben 

 

 

 

 

 

 

 

 

 III. Phase - Vorhabenimplementierung  
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Zielformulierung 
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Kooperationen

CJD Garz, GSV Garz, Gärtnerei, Förderzentrum Bergen

Kurzbeschreibung

Die Regionalschule geht von den unterschiedlichen Interessen und Talenten der 
Schülerinnen und Schüler aus und versucht, Unterricht, Arbeitsgemeinschaften und 
Lernzeiten möglichst vielfältig nutzbar zu machen. Aufgrund des großen Einzugs-
gebietes der Schule und den langen Anfahrtswegen der Schülerinnen und Schüler 
liegt ein besonderer Fokus der Schule auf der Integration der Lebenswelt der Kinder 
und Jugendlichen in den Schulalltag.

EINE SCHULE FÜR ALLE


